
Wolfinger P. David SJ
von Balzers

7. Juli: geboren in Balzers
Gymnasium der Zisterzienser in der Mehrerau
bei Bregenz
Gymnasium Stella Matutina der Jesuiten
in Feldkirch
um 1879-1880: Stipendiat der Kriß’schen Stiftung
Mitglied der Gesellschaft Jesu (Jesuit)
30. September: Eintritt in den Orden in Exaten (NL),
Deutsche Provinz
Noviziat in Exaten
Humanistische Studien (Juniorat)
n Wijnandsrade (NL)
Philosophiestudium in Exaten
Lehrer in Feldkirch‘
Magisterium am Gymnasium Stella Matutina der Jesuiten

1892-1895 Theologiestudium (Kleiner Kurs) in Ditton Hall, Liverpool (GB)
1895 30. Juni: Priesterweihe in Ditton Hall

1895-1896 Tertiat in Angers (F)
1896-1897 Studium der Neuphilologie an der Universität Straßburg

gleichzeitig deutsches Abitur
15. März: Profess in Feldkirch
Studium der Neuphilologie an der Universität Prag
1900: Staatsexamen (Deutsch und Französisch)
Lehrer in Feldkirch
am Gymnasium Stella Matutina der Jesuiten
Fächer: Englisch, Französisch und Religion;
Abteilungspräfekt im Pensionat
Präses der Marianischen Kongregation
1938: Aufhebung der Schule durch die Nationalsozialisten
Spiritual in Feldkirch-Tisis (Vorarlberg)
für die gebliebenen Ordensbrüder und Missionsschwestern
1938-1939: im Exerzitienhaus
1939-1944: in der Villa Garina

20. April: gestorben in Feldkirch-Tisis
dort beigesetzt
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